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Demonstrationsprojekt  
zur Stärkung der funktionellen  
Biodiversität im Obstbau

Vorteile für Betriebe

•	 Maßnahmen, die individuell an Betrieb und 
Standort angepasst sind, z.B. Blühstreifen, 
alternierendes Mulchen oder Behausungen 
für Nützlinge

•	 Wirtschaftliche Bewertung von Kosten und 
Nutzen der Maßnahmen 

•	 Gezielte Nützlingsförderung als Baustein 
des Pflanzenschutzes

•	 Ökologische Aufwertung der Obstanlagen

•	 Wissenstransfer aus Forschung und Praxis in 
die Betriebe

Mehrwert für Mensch und Natur

•	 Lebensräume für nützliche Arten nahe der 
Obstbäume verbessern (Habitatvernetzung)

•	 Obstbau als Teil einer artenreichen, hoch-
wertigen Kulturlandschaft – stabile Systeme 
dauerhaft erhalten 

•	 Erarbeiten und Prüfen von fortschrittlichen 
Maßnahmen zum Erhalt der Pflanzenge-
sundheit

Obstbauversuchsring 
des Alten Landes e.V.

Kompetenzzentrum 
Gartenbau

Institut für Biologischen Pflanzenschutz und 
Institut für Pflanzenschutz in Obst- und Weinbau 
(Dossenheim)

Institut für Strategien  
und Folgenabschätzung 
(Kleinmachnow)

Region Nord

Region West

Region Ost

Region Süd

Weitere Infos  

auf unserer  

Webseite
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Wirtschaftliche Bewertung

Kosten Nutzen

Einsparungen PSM

Qualität

Ertrag

Resilienz

Flächen

Arbeit, Maschinen

Saatgut

Risiken
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